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P 38  BEFREIUNG DES PATIENTEN MITHILFE EINES SPINEBOARDS  

MATERIALIEN  

 

Benötigtes Material:  

• Spineboard  

 

Optionale Materialien: 

• Gurte mit automatischer Metallschnalle (mindestens 3) 

 

VORBEREITUNG  

 

• Informieren Sie den Patienten über die Indikation, das Verfahren und die eventuelle 

Kooperation des Patienten.  

• Das Spineboard wird nur für eine Extraktion verwendet 

 

UMSETZUNG  

 

• Erhalten Sie die MILS aufrecht, bis die Extraktion abgeschlossen ist.  

• Verwendung des Spineboards:  

o Der Patient wird vorsichtig auf das Spineboard geschoben, bis der gesamte Körper auf 

dem Brett zentriert ist. 

o Sichern Sie den Patienten ggf. mithilfe der 3 Gurte 

o Das Spineboard wird dann von mindestens vier Helfern angehoben. 

o Das Spineboard kann in Kombination mit einer Extraktionsvorrichtung verwendet 

werden. Dies erleichtert die Fortbewegung, da die Vorrichtung Griffe zum 

Greifen/Halten des Patienten bietet.  

 

NACHBETREUUNG/REGISTRIERUNG  

 

• Der Patient wird nicht auf dem Spineboard transportiert. Wählen Sie für den Transport die 

Schaufeltrage (mind. 3 Gurte und Head-Block-Vorrichtung) oder die Vakuummatratze. 

• Reinigen Sie das Spineboard nach dem Gebrauch 

• Den Patienten über das Ergebnis informieren  

 

SCHWERPUNKTE 

 

Die Pflegekraft, die die MILS sicherstellt, leitet die Handlungen, die durchgeführt werden.  

 

Achten Sie auf den psychosozialen Aspekt des Ereignisses. Kommunizieren Sie ausreichend 

untereinander, aber denken Sie auch daran, mit dem Patienten zu sprechen. Wenn Sie erklären, was 

passieren wird und warum die Handlung notwendig ist, wird der Patient Vertrauen zu Ihnen als 

Pflegekraft und als Team fassen.  

 

Fordern Sie ggf. die Hilfe anderer Rettungsdienste bei der Evakuierung an.  


